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Akzeptanz
Wie sehr treffen die folgenden Aussagen auf
dich zu?

trifft
überhaupt

nicht zu

trifft
eher

nicht zu
trifft

eher zu

trifft
voll und
ganz zu

kann ich
nicht

beurteilen

Ich erkenne und respektiere kulturelle Unterschiede. Kulturelle Vielfalt
ist ein wünschenswerter menschlicher Zustand.

Ich glaube, dass verbales und nonverbales Verhalten von Kultur zu
Kultur unterschiedlich ist und dass alle Formen solchen Handelns
Respekt verdienen.

Aus meiner Perspektive resultieren unterschiedliche Verhaltensweisen
aus verschiedenen kulturellen Weltanschauungen.

Ich glaube, dass meine Weltanschauung eine von vielen gleichermaßen
gültigen Weltanschauungen ist.

Die Einstellungen und Verhaltensweisen von Menschen aus anderen
Kulturen respektiere ich.

Ich finde es gut, wenn ich auf Menschen aus anderen Ländern und
Kulturen treffe.

Ich genieße es unter Menschen aus verschiedenen Kulturkreisen zu
sein.

Ich will mehr über die Völker, Kulturen und Themen der Welt erfahren.

Mein Weltbild ist nicht dasselbe wie das von anderen Menschen auf
unserem Planeten, und das ist auch ok für mich.

Ich finde es gut, dass Menschen wegen ihrer Kultur anders sind als ich.

Menschen, die sich wegen ihrer Kultur anders verhalten als, begegne
ich mit Respekt.

Es ist wichtig, dass Menschen, die aus anderen Kulturen zu uns nach
Deutschland kommen, auch ihre eigenen Kultur- und Wertmaßstäbe
beibehalten können.

Ich finde es gut, dass es so viele Unterschiede zwischen mir und
Menschen aus anderen Kulturen gibt.

Mir ist es wichtig, dass Menschen aus anderen Kulturen auch hier bei
uns in Deutschland nach den Zielen und Werten ihrer Kultur streben
und leben können.

Ich habe schon viele Missverständnissen beobachtet, die auf kulturelle
Unterschiede z.B. in der Gestik und Mimik zurückzuführen sind.
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Anpassung
Wie sehr treffen die folgenden Aussagen auf
dich zu?

trifft
überhaupt

nicht zu

trifft
eher

nicht zu
trifft

eher zu

trifft
voll und
ganz zu

kann ich
nicht

beurteilen

Ich habe meinen eigenen kulturellen Fähigkeiten neue verbale und
nonverbale Kommunikationsfähigkeiten hinzugefügt, die in einer
anderen Kultur angemessen sind.

Ich glaube, dass Kultur ein Prozess ist. Man besitzt keine Kultur,
sondern nimmt an ihr teil.

Ich bin in der Lage, meine eigene Weltanschauung vorübergehend
aufzugeben, um eine andere weltanschauliche Perspektive
einzunehmen.

Ich berücksichtige in meinem Handeln nicht nur die Norm- und
Wertmaßstäbe meiner eigenen Kultur, sondern auch die von anderen
Kulturen.

Mit Menschen aus anderen Ländern und Kulturen zu sprechen, fällt mir
leicht.

Ich kenne meine eigenen kulturellen Einstellungen und Vorurteile sehr
gut.

Wenn ich auf Menschen aus anderen Kulturen treffe, passe ich mein
Verhalten ihren Kulturmaßstäben an, um mit ihnen in Kontakt zu
treten.

Es hat durchaus Vorteile, wenn man sich nicht nur mit einer Kultur
identifiziert kann.

In bestimmten Situationen ist es besser, wenn man diese Situationen
nicht nur mit seiner eigenen kulturellen Brille wahrnimmt, sondern
auch andere kulturelle Perspektiven einbezieht.

Obwohl ich meiner eigenen Kultur angehöre, fühle ich mich auch
anderen Kulturen verbunden.

Wenn ich auf Menschen aus einer anderen Kultur treffe, ändere ich
mein Verhalten, um Vertrauen zu ihnen aufzubauen.

Integration
Wie sehr treffen die folgenden Aussagen auf
dich zu?

trifft
überhaupt

nicht zu

trifft
eher

nicht zu
trifft

eher zu

trifft
voll und
ganz zu

kann ich
nicht

beurteilen

Ich fühle mich kulturell am Rande oder an der Grenze von zwei oder
mehreren Kulturen.
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Wie sehr treffen die folgenden Aussagen auf
dich zu?

trifft
überhaupt

nicht zu

trifft
eher

nicht zu
trifft

eher zu

trifft
voll und
ganz zu

kann ich
nicht

beurteilen

Ich bin in der Lage, Situationen aus einer oder mehreren gewählten
kulturellen Perspektiven zu analysieren und zu bewerten.

Ich traue mir zu, zwischen Menschen verschiedener Kulturen
zueinander zu bringen, damit sie ihre Konflikte beenden können.

Ich selbst fühle mich nicht einer bestimmten Kultur zugehörig, sondern
sehe mich selbst als internationalen bzw. interkulturellen Weltbürger

Die kulturellen Sichtweisen und Perspektiven anderer Menschen kann
ich durchaus verstehen, auch wenn ich sie nicht teile.

Ich kann Situationen nicht nur aus dem Blickwinkel meiner Kultur
analysieren, sondern mich auch in die Perspektive einer anderen Kultur
versetzen.

Wenn es einen Konflikt zwischen zwei Menschen aus unterschiedlichen
Kulturen gibt, bin ich in der Lage mich in die jeweilige kulturelle
Perspektive hineinzuversetzen.


